
Stadt Gehrden

Aktuelles aus dem Rathaus
Liebe Leserinnen und Leser
des burgbergblick,
die Sommerferien stehen vor
der Tür! Zeit für Abenteuer und
Entspannung.

Mit den Sommerferien be-
ginnt dieZeit des Jahres, auf die
viele Schülerinnen und Schüler
und ihre Familien sehnsüchtig
warten. Es ist die perfekteGele-
genheit, um dem Alltag zu ent-
fliehen, neueOrte zu entdecken
und unvergessliche Erinnerun-
gen zu schaffen.

Sommerferien bieten nicht
nur eine wohlverdiente Pause
vom Schul- und Arbeitsalltag,
sondern sind auch eine wichti-

ge Phase zur Erholung und Re-
generation. Die langen Tage
undwarmenNächte ladendazu
ein, draußen Zeit zu verbringen,
neueHobbyszuentdeckenund
einfach mal die Seele baumeln
zu lassen. Studien zeigen, dass
regelmäßige Pausen und Erho-
lungsphasen die kognitive Leis-
tungsfähigkeit und das allge-
meine Wohlbefinden steigern
können.

Mit dem Delfi-Bad, Angebo-
ten des Ferienpasses, dem
Gehrdener Berg und dem an-
grenzenden Calenberger Land
sowie der Landeshauptstadt
Hannover, stehen viele Aus-

flugsziele vor unserer Haustür
zur Auswahl.

Viele Familien nutzen die
Sommerferien aber auch für
ausgedehnte Reisen. Ob eine
Wanderung in den Alpen, ein
Campingausflug an einen na-
hegelegenen See oder ein Ba-
deurlaub am Mittelmeer – die
Möglichkeiten sind nahezu
endlos. FürKinder undJugend-
liche bieten solche Ausflüge
nicht nur Spaß und Abenteuer,
sondern auch wertvolle Lerner-
fahrungen.

Neben sportlichen Aktivitä-
ten bieten Sommerferien auch
die Chance, kulturelle High-

lights zu erkunden. Museen,
historischeStättenundkulturel-
le Veranstaltungen können den
Horizont erweitern und Interes-
se an Geschichte und Kunst
wecken. Viele Städte organisie-
ren in den Sommermonaten
besondere Events, so entdeckt
man bekanntes aus einemneu-
en Blickwinkel.

Doch nicht jeder Sommerfe-
rientagmuss durchgeplant sein.
Oft sind es die ruhigen Momen-
te, die besonders in Erinnerung
bleiben.EinNachmittag imPark,
ein Picknick imGrünen oder ein-
fach ein paar Stunden mit guten
Freunden – sie bieten die Mög-

lichkeit, zur Ruhe zu kommen
und den Alltag bewusst zu ent-
schleunigen. In diesem Sinne:
Entspannte Ferien und eine
schöne Urlaubszeit!
Ihr Bürgermeister
Malte Losert
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„Gehrden ist schon
sehr weit beim Klimaschutz“

Anne Reisch ist die neue Klimaschutzmanagerin der Stadt: Für die 24-jährige
Hochschulabsolventin ist der Posten im Rathaus ihre erste berufliche Station

Gehrden. Angst vor klaren An-
sagen hat die 24-jährige Anne
Reisch als Neuling im Rathaus
Gehrden nicht, auch nicht
gegenüber einem langjährigen
Verwaltungsmitarbeiter wie
Stadtsprecher Frank Born. „Wir
müssen das Licht ausmachen“,
sagt die junge Frau zu Born, als
dieser nach ihr dasBüro verlässt,
ohne die Lampe im nun verwais-
tenRaumauszuknipsen.Energie
sparen und auch im Alltag um-
weltfreundlich denken: Das sind
Verhaltensweisen, die Reisch für
ihren neuen Posten im Gehrde-
ner Rathaus gut gebrauchen
kann. Die Hochschulabsolventin
ist die neue Klimaschutzmana-
gerin der Stadt. „Ich arbeitemich
zurzeit noch in viele aktuelle The-
men und Vorgänge ein“, sagt sie
über eine ihrer derzeit wichtigs-
ten Aufgaben.

Posten imMärz
übernommen

Für Reisch ist Gehrden die erste
berufliche Station. Sechs Mona-
te nach demWeggang ihrer Vor-
gängerin Kira Janotta hat sie den
seit September vakanten Posten
bereits Anfang März übernom-
men. Janotta wechselte nach
fünf Jahren als Gehrdens Klima-
schutzmanagerin in die freie
Wirtschaft. Nachfolgerin Reisch
schlossvor ihremDienstantritt an
der Hochschule Hannover ein
Studium der Verfahrens-, Ener-
gie- undUmwelttechnik ab. Ihren

zählt derzeit auch das soge-
nannte Vorreiterkonzept als Fort-
schreibung und Aktualisierung
des Klimaschutz-Aktionspro-
gramms. „Ein Teil davon ist die
kommunale Wärmeplanung, für
die ein Beratungsunternehmen
gesucht wird“, berichtet Reisch.
Ziel sei es, auf Grundlage der
städtischen Daten Potenziale
aufzuzeigen, wie Gebäude kli-
mafreundlich mit Wärme ver-
sorgt werden könnten. Ein Vor-
zeigeprojekt für das Grundprin-
zip gibt es inGehrdenbereits:Mit
der Abwärme der Biogasanlage
am Rand der Kernstadt werden
auch das Delfi-Bad und die
Oberschule versorgt. „Für
Grundzentren mit verhältnismä-
ßig geringeren Einwohnerzahlen
– wie Gehrden – ist ein komplet-
tes Plankonzept derzeit aber ge-
setzlich noch nicht vorgeschrie-
ben“, sagt Reisch.

Umweltbewusste Pendlerin

Derzeit ist sie unter anderem
auch mit der organisatorischen
Begleitung einer Beratungsver-
anstaltung der Klimaschutz-
agentur beschäftigt. Im August
gehe es dann imGehrdener Rat-
haus um den Ausbau von Solar-
energie auf privaten Dächern.
Die neue Klimaschutzmanagerin
ist aber auch schon als An-
sprechpartnerin für ein gemein-
sames Projekt mit dem Energie-
versorger Enercity im Einsatz.
Geplant und auch bereits ver-

traglich vereinbart sei es, die La-
deinfrastruktur für Elektroautos
auszubauen. „Die Standorte ste-
hen fest, aber wir müssen noch
einen Zeitplan erarbeiten“, be-
richtet Reisch. Zu ihren Aufga-
benzählt esauch,Beschlussvor-
lagen für die politischen Gremien
zu erstellen. Sie nennt beispiel-
haft ein Thema: „Photovoltaikan-
lagen auf öffentlichen Gebäu-
den.“ InsDetail will Reisch zudie-
sem Zeitpunkt aber noch nicht
gehen.

Als Klimaschutzmanagerin
gehört die junge Frau mit ihrem
Rathausbüro in der dritten Etage
zumTeamStadtentwicklungund
Umwelt, das dem Fachbereich
Bauen und Umwelt angegliedert
ist. Reisch wohnt in Wunstorf
und ist dort auch aufgewachsen.
Ihre umweltbewusste Haltung
spiegelt sich auch als Pendlerin
zum neuen Arbeitsplatz wider:
„Ich fahre täglich mit dem Fahr-
radzumBahnhofnachWunstorf,
nehme dann die Regionalbahn
nach Hannover und den Bus
nach Gehrden“, berichtet die
neueKlimaschutzmanagerin, die
allerdings auch im Besitz eines
Autoführerscheins ist.

Für ihren neuen Posten profi-
tiert die ledige Frau – gerade in
der aktuellen Anfangsphase mit
notwendigen Projektrecherchen
– auch von ihren beidenHobbys:
Reisch liest auch in ihrer Freizeit
viel und gern. Eine gute Ausdau-
er verdankt sie ihren sportlichen
Fitnessaktivitäten.

Master-Abschluss absolvierte
die 24-Jährige im Bereich Pro-
zess-Engineering und Produk-
tionsmanagement. Auf den Pos-
ten in Gehrden sei sie während
ihrer ersten Bewerbungsphase
durch eine Zeitungsanzeige ge-
stoßen, berichtet Reisch.

Schon für ihr Bewerbungsge-
spräch im Gehrdener Rathaus
informierte sie sich demnach
umfangreich über die kommuna-
len Bemühungen in Natur- und
Umweltschutzbelangen: „Gehr-
den ist schon sehr weit beim Kli-
maschutz“, sagt Reisch. Schon
vor einem halben Jahr hatte sich
die Stadt sogar als Vorreiter für

klimaneutrale Stromproduktion
einen Namen gemacht: In Gehr-
den wird nämlich schon jetzt re-
gional – rein rechnerisch und auf
ein Jahr betrachtet – genauso
viel Biostromerzeugt,wie für den
Stromverbrauch aller Haushalte
und Unternehmen benötigt wird.
„Die Entwicklung des Klimawan-
dels ist global schon sehr kri-
tisch, aber inGehrdenwird indie-
sem Bereich auch schon viel auf
Nachhaltigkeit und Bürgerbetei-
ligung gesetzt“, sagt Reisch.

Die ersten großen Projekte

Zu ihren ersten großen Aufgaben

Seit März im Dienst der Stadt: Für Anne Reisch (24) ist nach ihrem Studienab-
schluss der Posten der Klimaschutzmanagerin im Gehrdener Rathaus die erste
berufliche Station. Foto: INgo RodRIguez

Sanitätshäuser Stephan Stöppel
Filiale Ricklingen:

Wallensteinstraße 15 - 30459 Hannover
Telefon: 30 05 67 - 2

Weitere Produkte und Dienstleistungen:

(kostenlose Funktionsmessungen der Venenklappen)

vom 17.06. - 21.06.2024
• Reiserollstühle,
elektrisch und faltbar
• Schiebehilfen elektrisch
• Elektromobile neu und gebraucht
• leichte Qualitätsrollatoren
• Eigene Service-Werkstatt

• Lymphatische
Versorgungen
• Sport-Bandagen /
Fuß, Knie, Rücken, Arm
• Feine Kompressionsstrümpfe
• Digitale Beinvermessung

Venen-Vorsorge-Tage

Dammtor Optik in Gehrden steht seit
über 25 Jahren für beste Beratung,
neueste Technik, sehr guten Service,

große Auswahl und Qualität. Speziell im Früh-
ling / Sommer ist es der Inhaberin und Augen-
optikermeisterin Silvia Krone ein Anliegen,
ihre Kunden auf richtigen Sonnenschutz hin-
zuweisen. Denn eine Sonnenbrille ist für jede
Generation wichtig und nicht nur modisches
Accessoire. Ausreichender UV-Schutz der Au-
gen ist in jeder Altersgruppe für Brillen- und
Nichtbrillenträger unerlässlich. Im Garten, auf
dem Balkon oder beim Autofahren, eine Son-
nenbrille ist überall angesagt. Speziell Kinder-
augen können ohne entsprechenden Schutz
schnell geschädigt werden.

Richtiger Lichtschutz
Bei sonnigem Wetter halten wir uns sehr viel
im Freien auf. Eine perfekte Sonnenbrille sieht
nicht nur gut aus, sie erfüllt auch ihre Schutz-
funktion. Dabei sind eine gute Passform und
Qualitätsgläser mit sehr gutem Licht- und UV-
Schutz nicht unwichtig. Nicht die dunkelsten

Gläser schützen am besten, sondern Sonnen-
brillen, deren Gläser aus hochwertigem Mate-
rial mit ausreichenden UV-Filter gefertigt sind.
Hochwertige Gläser weisen keine Schlieren,
Blasen oder Einschlüsse auf, die zu Kopf-
schmerzen und müden Augen führen können.

Qualitätsgläser bei Dammtor Optik
Alle Sonnenbrillen bei der Dammtor Optik in
Gehrden haben Qualitätsgläser mit Gütesiegel.
Die Glasfarbe und wie dunkel die Brille sein
soll, prüft der Träger am besten selbst. Jeder
Mensch hat ein unterschiedliches Farb- und
Helligkeitsempfinden. Für Brillenträger, lassen
sich fast alle fertigverglasten Sonnenbrillen der
Dammtor Optik problemlos mit Korrektionsglä-
sern umrüsten. Bei Fertigung neuer Gläser in
eine Ray Ban - Brille lässt sich sogar das Logo
in das Glas gravieren. Damit sieht die umge-
rüstete Brille aus wie ein Original.

Auswahl nach Farbe und Glastyp
Bei der Glasauswahl gibt es viele Möglichkei-
ten. Das klassisch getönte Glas in vielen Farb-

varianten, gibt dem Auge den nötigen Schutz.
Polarisierende Sonnenschutzgläser, die auch
für Brillenträger möglich sind, werden immer
beliebter. Diese Gläser verbessern die Farb-
wahrnehmung und reduzieren die Blendung.
Polarisierende Sonnenbrillen haben deutliche
Vorteile beim Autofahren, an der See und beim
Sport. Der Asphalt auf der Straße spiegelt we-
niger und die Wasseroberfläche an der See
wird transparenter. Unebenheiten im Boden
werden besser sichtbar, was beim Fahrrad-
fahren über Felder und Wiesen vor Stürzen
schützt. Modische Sonnenbrillengläser mit
verlaufender Tönung, oben dunkler als unten,
sehen schick aus, ermöglichen Blickkontakt
und Orientierung im Schatten. Der Lichtschutz
ist jedoch geringer als bei einem gleichmäßig
gefärbten Glas. Für Brillenträger sollte eine
Sonnenbrille von innen entspiegelt sein, damit
keine störenden Reflexe auftreten. Verspiegelte
Gläser lassen den Betrachter nicht in die Augen
schauen. Da eine Sonnenbrille durch Körperfett
und Schweiß schnell verkeimen kann, emp-
fiehlt Silvia Krone regelmäßige Intensivreini-

gung, das gilt auch für die Alltagsbrille. Nutzen
Sie dafür gerne unseren Service.

Gläser zu Aktionspreisen
Die Dammtor Optik ist für die Sonne gerüstet.
Neben einer großen Auswahl an Sonnenbrillen
gibt es attraktive Preise: Einstärkengläser z.B.
ab 29 € und Gleitsichtgläser ab 169 € das Paar.
Eine gute und günstige Alternative sind auch
Übersetzbrillen.

„Die Welt besser sehen“ das Motto der Damm-
tor Optik gibt Ihnen die Möglichkeit, sich dis-
kret zu informieren.

Wir freuen uns auf Sie, schauen Sie vorbei oder
vereinbaren Sie telefonisch Ihren Termin.

Dammtor Optik Gehrden
Dammtor 9
30989 Gehrden
Telefon 05108-925711
www.dammtor-optik.de

-ANZEIGE-

Sonnenschutz 2024
Dammtor Optik Gehrden: Große Auswahl und attraktive Preise

Dammtor Optik
Krone GmbH

Dammtor 9 • 30989 Gehrden • Telefon: 05108 - 925711
info@dammtor-optik.de • www.dammtor-optik.de

Sonnenschutz-Gläser
in Ihrer Sehstärke

inkl. 100% UV-Schutz

Paar ab29.- €*

mit Polarisations-
Tönung

inkl. 100% UV-Schutz

Paar ab149.-€ *

Gleitsichtgläser

Paar ab 179.- €

Gleitsichtgläser

Paar ab 540.- €

Die Sonne genießen!

Einzigartiges Penthouse im
Waldschlösschen Gehrden erstmals

nach 49 Jahren zum Verkauf!

Tag der offenen Tür

Wann? am 16.06.24 von 13 bis 18 Uhr
Wo? Köthnerberg 1a, 30989 Gehrden

Besuchen Sie uns, Herr Karpinski freut sich auf Sie!
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